
Neuordnung der IBD Firmengruppe  
 
Lohmar 
 
Die Eigentümerfamilie Deisenroth gibt die Neuordnung der Firmengruppe bekannt. 
Ziel dieser Maßnahme ist, die Unternehmen den internationalen Marktgegeben-
heiten anzupassen und die Arbeitsplätze langfristig zu sichern. Mit dieser 
Neuausrichtung werden gleichzeitig die Aufgabenbereiche der Unternehmen schärfer 
definiert. 
 
In Zukunft stellen sich die Unternehmen wie folgt dar. 
 
IBD Ingenieurbüro Deisenroth 
Alleininhaber F. U. Deisenroth wird mit seinem Team, wie bisher als freiberufliches 
und eigenständiges Unternehmen unter dem Namen IBD Ingenieurbüro Deisenroth, 
Schutzkonzepte für internationale Projekte entwickeln.  
 
Grundphilosophie der IBD Entwicklungen ist das zur Verfügung stellen von 
modularen Gesamtschutzsystemen für leichte, mittlere und schwere Fahrzeuge.  
Die Systemlösungen umfassen das gesamte Spektrum des passiven Schutzes von 
Landfahrzeugen. Aktuell wird das neue passive System gegen schwere IED-
Bedrohungen in die Serienproduktion überführt. Ergänzt wird das Produktportfolio 
durch Anwendungen zur Signaturreduzierung. 
 
ADS Gesellschaft für aktive Schutzsysteme mbH 
Als neues Mitglied in der Familie wurde die ADS Gesellschaft für aktive 
Schutzsysteme mbH gegründet. Deren Anteile sollen künftig zu 75% von Herrn F.-U. 
Deisenroth gehalten werden und zu 25% von der Rheinmetall Waffe Munition GmbH 
(RWM), Düsseldorf. 
 
Ziel der Gesellschaft ist, die Produktentwicklung des aktiven Schutzsystems AMAP-
ADS (Active Defence System) vom aktuellen Entwicklungsstand bis zur Serienreife 
voranzutreiben. Dazu werden alle momentanen und zukünftigen Entwicklungs-, 
Produktions- und Vertriebsaktivitäten in der neuen Gesellschaft gebündelt. 
 
AMAP-ADS, eine Eigenentwicklung aus dem Hause Deisenroth, wird derzeit in 
verschiedenen Prototypen- und Integrationsprojekten durch Kunden aus 
verschiedenen Nationen auf die Serieneinführung vorbereitet und untersucht. Der 
Beginn der Serienproduktion ist für das Jahr 2008 geplant. 
 
Zu Geschäftführern wurden die Herren Ulf Deisenroth und Peter Kayser bestellt.  
 
Chempro GmbH 
Chempro GmbH ist die deutsche Produktionsgesellschaft der IBD – Gruppe. Die 
RWM GmbH hat 51% der Gesellschafteranteile erworben, die Eigentümerfamilie 
Deisenroth hält einen Anteil von 49%. Hintergrund der Zusammenarbeit ist die 
Verbesserung der Marktposition durch Kapazitätserweiterung und die Nutzung 
gemeinsamer Vertriebswege.  
 
Bis zur Genehmigung durch die Kartellbehörden, werden die Geschäfte von den 
Herren Fritz Klenke und Peter Kayser geführt. 



Sowohl die Beteiligung der Rheinmetall-Gruppe an ADS GmbH als auch an der 
Chempro GmbH stehen unter dem Vorbehalt der kartellrechtlichen Genehmigung. 


